
Eco-Stimmung besser
Die Wirtschaftsstimmung in der Eurozone ist überraschend gestiegen

Ein plötzlicher Anstieg der Wirtschafts-
stimmung inderEurozoneüberraschtdie
Wirtschaftsanalysten. Laut dem Econo-
mic Sentiment Indicator (ESI), einem
wirtschaftlichen Monitor, stieg die Stim-
mung um 1,9 Punkte auf 93,4 Punkte.
Analysten hatten lediglich mit 92,1
Punkten gerechnet. Diese Entwicklun-
gen waren in der gesamten EU zu beob-
achten. Von der Stimmungsaufhellung
waren die meisten Branchen betroffen.
Vor allem aber verbesserte sich die Stim-
mung in der Industrie. Dieser Bereich ist
von den Coronabeschränkungen weniger

betroffen. Zum dritten Mal in Folge ver-
besserte sich hier der Indikator. Der
Dienstleistungssektor und das Verbrau-
chervertrauen sind weniger optimistisch.
EinentatsächlichenRückgangabergabes
beim Vertrauen im Einzelhandel, der
durch Schließungen und Beschränkun-
gen besonders belastet ist.

BesonderpositiveStimmungherrscht
inItalienundDeutschland. InFrankreich
hingegen verbesserte sich die Stimmung
weniger stark. Weiterhin wirtschaftliche
Tristesse gibt es in Spanien und den Nie-
derlanden. – DIDA

In der Industrie
der Eurozone
gibt es wieder
Optimismus

GETOPPT
Nach all den
Kampagnen pro
Regionalität zeigt
sich eine positive
Entwicklung. 2020 sind
die landwirtschaftlichen Einkommen
erstmals nach Rückgängen 2019 und
2018 gestiegen. Schätzungen zufolge real
um 5,4 Prozent. Den Anstieg verdanke
man einer positiven Entwicklung von
pflanzlichen Erzeugungen. Rinder- und
Schweineproduktion hatte
coronabedingte Absatzprobleme.
Laut Statistik Austria stieg der
Produktionswert 2020 auf 7,7 Mrd. Euro.

BRAVO!

GEFLOPPT
Der Verein für
Konsumenten-
information ließ
über die „ärgerlich-
sten Lebensmittel-
produkte des Jahres“ abstimmen. Die
„Konsum-Ente“ 2020 ging an den Konzern
Iglo, seine tiefgefrorenen Brokkoli (aus
Ecuador) sorgten für den größten Unmut.
Es folgte Kelly's Pom-Bär (Mogelpackung)
und „Rio Mare Thunfisch Natur“
(unerwarteter Zusatz von Aromen).
Auch die Vollkraft Klare Suppe floppte
(Palmfett) sowie die Fruchtgummi Beauty
Sweeties (Bauchkrämpfe).

Zunächst ist es nur eine Absichtserklä-
rung. Aber die zwei teilstaatlichen Kon-
zerne Post und OMV wollen bis 2030
2.000 Brennstoffzellen-Lkw auf die Stra-
ßebringen.Spätestensab2023sollentest-
weiseersteLastwagenmitWasserstoffbe-
trieben werden, das gaben die zwei Kon-
zerneamMittwochineinergemeinsamen
Aussendung bekannt. Im Zuge der Ver-
wirklichungwollemanauchweitere inte-
ressierte Unternehmen einbinden.
Wasserstoff sei eine zentrale Technologie
zur CO2- Reduktion, und zwar in der Mo-
bilitätund inder Industrie, erklärtOMV-
Manager Thomas Gangl. Er sieht vor al-
lem im Güter- und öffentlichen Verkehr

Wasserstoff für Konzerne
OMV und Post wollen 2.000 wasserstoffbetriebene Lkw bis 2030

eine Chance für den Wasserstoff, da be-
sonders indiesenBereicheneineElektrifi-
zierung „schwierig oder sogar unmöglich
ist“, so Gangl.
Am Standort Schwechat sei bereits eine
erste Investitionsentscheidung getroffen
worden. Dort soll schon bald eine 10-
MW-Elektrolyseanlage inBetriebgehen.
Diese Anlage sei ein Grundstein für die
Wasserstoffmobilität,erklärtederOMV-
Manager.
„DamitkommenwirunseremZiel, schon
demnächst den ersten wasserstoffbetrie-
benen Post-Lkw in Betrieb zu nehmen,
einen großen Schritt näher“, sagte der
Post-Vorstand Peter Umundum. – DIDA

Es fehlen die Frauen in der Technik. Das
muss auch das Institut Informatics der
Technischen Universität Wien beklagen.
Aus diesem Grund wollen Stipendiatinnen
und junge Professorinnen des Instituts für
Informatik Schülerinnen und weibliche
Studieninteressierte für ein Informatik-
und Wirtschaftsinformatik-Bachelorstu-
dium,einDoktoratsstudiumodereineKar-
riere in der Forschung begeistern.
Am Samstag, 6.3.2021 von 12 bis 14 Uhr
wollen die weiblichen Vorbilder im Rah-
menderMädchenförderungbeimInforma-
tics Speedmentoring der TU Wien auf der
BeSt3 Einblicke in die Welt der Informatik
geben. Bei der heuer digital stattfindenden
Bildungsmesse BeSt3 werden außerdem
alle Interessierten – nicht nur Mädchen –
online via Live-Chats oder Videokonferen-
zen persönlich beraten.
Alle Fakten und wissenswerte Informatio-
nen zum Studium werden im digitalen
Mentoring besprochen. Alle Vorträge der
Bildungsmesse BeSt3 sind kostenlos und
ohne Anmeldung anzuhören.

Die TU Wien bietet auch heuer wieder ein digitales
Speedmentoring für Studieninteressierte der
Informatik auf der BeSt3 Bildungsmesse an
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Tipps gegen
Zoom-Müdigkeit
Nach Video-Konferenzen fühlen sich viele
erschöpft. Forscher haben ermittelt, dass
dieErmüdungunter anderemamkonstan-
ten Augenkontakt mit einer Vielzahl von
Menschenliegt.Essollhelfen,dieAppnicht
im Vollbildmodus zu lassen, sowie den Ab-
stand zum Bildschirm zu vergrößern. Un-
natürlichseiauch,dasssichAnwenderstän-
digselbstsehen.Expertenraten,dasSelbst-
bild-Fenster bei längeren Calls zu verber-
gen. Mangelnde Bewegung und Reizüber-
flutung bekommt man laut der Experten
durchgelegentlichesabschaltenderKame-
ra, sowieeinerkurzenPausemitBewegung
in den Griff. – OW

KURIER-Infografik, Quelle: APA, Statistik Austria

Flughäfen in der Corona-Krise

49.400

487.400

Innsbruck

Salzburg

Linz
Wien

Graz

669.800

51.300
7,81 Mio.

199.500

Klagenfurt

– 75 %
– 88 %

– 61 %

– 57 %

– 76 %

– 81 %

Passagierzahlen 2020,
Veränderung zu 2019

Sagt Agnes Zauner, Geschäftsführerin
von Global 2000. Die Argumente der
Pfandsystem-Gegner seien schwach.
Andere EU-Länder hätten schon seit
Jahrzehnten (Norwegen seit 1999)
Pfandsysteme und die kleinen Shops
sind dadurch nicht gefährdet.

„Ohne Pfandsystem sind
die vorgegebenen 90
Prozent Sammelquote
für Plastikflaschen nicht
zu erreichen.“
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Passagierzahlen CoronaließdiePassagierzahlen
im österreichischen Flugverkehr einbrechen.
Auf den sechs österreichischen Flughäfen wur-
den insgesamt nur 9,3 Millionen Passagiere ge-
zählt, nach 36,2 Millionen im Jahr 2019. Die
größten relativen Abnahmen bei den Fluggäs-
ten mussten die Flughäfen Klagenfurt, Graz,
LinzundWienhinnehmen.InnsbruckundSalz-
burg waren weniger betroffen, da sie einen
Großteil der Passagiere im Winter befördern,
was Anfang 2020 noch möglich war. – OW

4 D I E W O C H E I M B L I C K

Spätestens 2023 will man die ersten Lkw mit Wasserstoff-Brennstoffzellen auf den
Straßen testen

Wo
Die Beratungen
finden im
virtuellen
Informatik-Raum
der TU Wien auf
wonder.me statt
(empfohlene
Browser: Chrome
und Firefox)

Wann
BeSt3 von
4. bis 7. März,
10 bis 17 Uhr.
Mädchen-
förderung:
6. März 2021,
12 bis 14 Uhr

Alle Infos
www.informatics.
tuwien.ac.at/news
/1989

Mädchenförderung, heuer virtuell, vom
Institut Informatics der TU Wien

J O B I B U S I N E S S N R . 8 / 2 1

IM BILDE

OJE ...

GUT GESTARTET

ZITIERT

Einkommen von Bauern in
Österreich stiegen 2020

Tiefgekühlte Brokkoli und
Bauchkrampf-Fruchtgummis

Speedmentoring auf der BeSt3


